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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

TTC Friesenheim IV : TTF Schwanau/Meißenheim V 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Leppert fixiert zwei Punkte für die TTF Schwanau
/Meißenheim V

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der TTF Schwanau/Meißenheim V im
Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 2 beim TTC Friesenheim IV umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Hoppen, Rimmelin und Leppert, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Bucher / Hugelmann letztlich
auf Lager, um Hoppen / Rimmelin final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht
ganz mithalten konnten Große / Müllerleile, beim 1:3 gegen Wilhelm / Leppert, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Julian Bucher bekam es nun mit Edgar Wilhelm zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Julian Bucher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bucher endete. Keine Chancen hatte Lukas
Hugelmann beim 4:11, 7:11, 1:11 gegen seinen Kontrahenten Helmut Hoppen, so dass Hoppen
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Jannik Große hatte derweil
gegen Hansjörg Leppert bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Joey Müllerleile das Spiel gegen Thomas
Rimmelin noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des
TTC Friesenheim IV und der TTF Schwanau/Meißenheim V in die Box. Nicht so gut lief es für Julian
Bucher bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut Hoppen, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Lukas Hugelmann konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Edgar Wilhelm beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Jannik Große versäumte es danach mit einem 1:3 gegen Thomas Rimmelin,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Joey
Müllerleile hatte gegen Hansjörg Leppert bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 7 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Friesenheim IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Rust II am 11.02.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
der TTF Schwanau/Meißenheim V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Ettenheim am 10.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Friesenheim IV

Doppel: Bucher / Hugelmann 0:1, Große / Müllerleile 0:1 
Einzel: J. Bucher 1:1, L. Hugelmann 1:1, J. Große 0:2, J. Müllerleile 0:2 

 TTF Schwanau/Meißenheim V
Doppel: Hoppen / Rimmelin 1:0, Wilhelm / Leppert 1:0 
Einzel: H. Hoppen 2:0, E. Wilhelm 0:2, T. Rimmelin 2:0, H. Leppert 2:0
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